
Monitoringreport Nr. 59 (Kalenderwochen 44 und 45) 

 

02.11.2017  1 

1. Zusammenfassung und Trends 

Akteur Kurzübersicht Trend 

Koalition 
(CDU, 
CSU, SPD) 

 

Das politische Berlin ist mit organisatorischen Fragen beschäftigt. 
Die geschäftsführende Bundesregierung ist auf das verwaltungspolitische 
Tagesgeschäft beschränkt und kann keine Initiativen treffen, welche die 
kommende Administration binden würde (z.B. Gesetzesvorstöße)Zudem 
ringt die CDU/CSU in internen Auseinandersetzungen über die künftige 
Linie der Union in kontroversen Politikfeldern wie Rente und Migration. Dies 
und die Sondierungsgespräche mit den Grünen und der FDP binden Res-
sourcen und Aufmerksamkeit.  
 

Zudem sind alle Bundestagsfraktionen mit der internen Organisation be-
fasst. Auch haben sich die Bundestagsausschüsse noch nicht konstituiert – 
eine Voraussetzung für die Arbeitsfähigkeit der Legislative. Des Weiteren 
stehen traditionell für die ersten Sitzungstage nach der Sommerpause die 
Haushalsdebatten an, was sich jedoch aufgrund der langen Regierungsbil-
dung auch noch verschieben könnte. 
 

 

Oppositi-
on (FDP, 
B90/Die 
Grünen, 
Die Linke, 
AfD) 

 

Die Sondierungsgespräche geraten derzeit ins Stocken. Insbesondere zwi-
schen CSU, FDP und den Grünen gibt es bei diversen Themen Differenzen. 
Politische Beobachter sind sich nicht mehr sicher, ob die Gespräche von 
Erfolg gekrönt sein werden. Bisher mangelt es auch an positiven Signalen 
an die Parteimitglieder, welche letztlich über den Koalitionsvertrag abstim-
men sollen. Der Fokus auf Kernthemen von Migration bis Klimapolitik lässt 
die Belange der E-Zigarette und Tabakkontrolle in den Hintergrund treten. 
 

 

Bundes-
rat, Bun-
desländer 

 

Nach der Niedersachsenwahl nähern sich SPD und CDU an. Es wird davon 
ausgegangen, dass die Parteien mit den Koalitionsgesprächen vor der kon-
stituierenden Sitzung des Landtags am 14. November beginnen. Derweil 
zeigen neue Umfragen in Hessen, dass E-Shishas und E-Zigaretten bei 
Jugendlichen beliebt bleiben. In NRW hingegen ergab eine Erhebung stag-
nierende Zahlen bei den Dampfern. 
 

 

Verwal-
tung 

 
Während die deutsche Bundesverwaltung aufgrund der Regierungsbildung 
eingeschränkt bleibt, setzen sich in Großbritannien Abgeordnete für eine 
stärkere Promotion der E-Zigarette beim Tabakstopp ein. Und in Südkorea 
erstarken erneut die politischen Stimmen für eine sichtbar höhere Besteue-
rung von Heated Tobacco. 
 

 

Fach-
communi-
ty 

 

In der Forschung dominieren diesmal negative Nachrichten rund um die E-
Zigarette. Studien stärken die Gateway-These sowie Gesundheitswarnun-
gen. Zudem stellen mehrere Studien (der Tabakbranche) Heated Tobacco 
wie zu erwarten positiv dar. 
 

 

Medien  

Die deutschen Medien berichten relativ ausgeglichen, nehmen aber die 
verschiedenen Nachrichten aus dem Ausland (z.B. aus UK) nicht auf. Zu-
dem werden „Klassiker“ wie Nichtraucherschutz und Tabakstopp in verein-
zelten Artikel behandelt. 
 

 

 
Legende 
Tendenzen 
in Relation 
zu den Zie-
len des 
BfTG.  

 
Sehr positiv (Belange wer-
den berücksichtigt) 

 
Positiv 

 
Neutral, bzw.  
 
Trend ↑ oder ↓ 

 
Negativ 

 
Sehr negativ 
(Krise) 

https://www.bundesregierung.de/Content/DE/Artikel/2017/09/2017-09-25-nach-der-bundestagswahl.html
http://www.fr.de/politik/sondierungsgespraeche-bei-jamaika-stockt-es-ueberall-a-1379882
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2017-11/sondierungsgespraeche-cdu-fdp-gruene-csu-verhandlungen
https://www.welt.de/politik/deutschland/live170061788/Die-FDP-hat-keine-Angst-vor-Neuwahlen.html
https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/landtagswahl_2017/Grosse-Koalition-SPD-und-CDU-stimmen-dafuer,sondierung152.html
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2. Meldungen 

2.1. Bundesregierung und Bundesministerien, nachgelagerte Behörden 

Keine offenen Aktivitäten im Beobachtungszeitraum. 

 

2.2. Bundestag 

Datum: 30.10.2017 

Meldung: Strafrechtler und die Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen (DHS) fordern von den 

Bundestagsfraktionen die Einsetzung einer Enquete-Kommission für Cannabis. Die DHS 

argumentiert, dass die liberalere Handhabung in den Niederlanden nicht zu mehr Schwierig-

keiten geführt habe als in Deutschland. Wichtiger als Verbote sei die Prävention, so DHS-

Geschäftsführer Raphael Gaßmann. 

Enquete-Kommissionen bestehen aus Abgeordneten und externen Sachverständigen. Sie 

legen dem Bundestag Berichte und Empfehlungen bis zum Ende der Wahlperiode vor. Auf 

Antrag eines Viertels seiner Mitglieder ist der Bundestag verpflichtet, zur Vorbereitung von 

komplexen Entscheidungen eine solche Kommission einzusetzen. Die Mitglieder werden im 

Einvernehmen der Fraktionen benannt. 

Quelle: aerztezeitung.de  

 

2.3. Bundesrat und Bundesländer 

Datum: 27.10.2017, 26.10.2017  

Meldung: Laut der neuen Drogenstudie der Stadt Frankfurt haben etwas mehr als die Hälfte 

der Jugendlichen Konsumerfahrung mit mindestens einer Art von elektronischen Dampfer-

zeugnissen (51%). E-Shishas (46%) sind deutlich weiterverbreitet als E-Zigaretten (25%). 

4% der Befragten dampfen täglich. (S. 61ff.) Bei der Motivation stellen die Autoren eine klare 

Verschiebung der Motivlage, die auf ein positiveres Image hindeutet (E-Zigaretten als „coo-

les Produkt“, Geschmack wird positiv bewertet, S. 64). Laut den Autoren gäbe es mittlerweile 

mehr Jugendliche, die vor ihrem ersten Rauchkonsum E-Produkte probieren. Und die Rau-

cherquote in dieser Gruppe sei angestiegen. Heated Tobacco wurde erstmals berücksichtigt: 

hier läge die Lifetime-Prävalenz sichtbar niedriger (S. 13, 37, 60-65).  

Befragt wurden Schüler von 15-18 Jahren. Das heißt, laut den Zahlen haben potenziell auch 

Minderjährige Zugang zu E-Zigaretten. Zum Erhalt von Spielräumen bleibt es notwendig, 

dass die Branche den Jugendschutz effektiv umsetzt. Verstöße, auch wenn es sich um Er-

wachsene handelt, die Jugendliche versorgen, gehen zulasten der Branche. 

Quelle: hessenschau.de, fr.de, frankfurt.de (Zusammenfassung), frankfurt.de (Studie) 

 

Datum: 23.10.2017 

Meldung: Laut den neuesten Ergebnissen der Deutschen Befragung zum Rauchverhalten 

(DEBRA-Studie, siehe BfTG-Blog) rauchten im September 2017 30,4% der Deutschen. 1,5% 

der Befragten gaben an, Dampfer zu sein. Die Zahlen sind im Jahresvergleich relativ stabil. 

Insgesamt gaben 17,5% jemals gedampft zu haben. Hier schwanken die Zahlen sichtbarer. 

Die DEBRA-Studie wird im Gesundheitsministerium NRW gefördert. Regelmäßig befragt 

werden 2.000 Personen ab 15 Jahren. Co-Autor Prof. Daniel Kotz (Heinrich Heine Universi-

https://www.aerztezeitung.de/politik_gesellschaft/arzneimittelpolitik/article/946468/cannabis-suchtexperten-fordern-enquete-kommission.html?wt_mc=nl.upd.AEZ_NL_NEWSLETTER.2017-11-01.Suchtkrankheiten.x
http://www.hessenschau.de/gesellschaft/jugendliche-in-frankfurt-kiffen-weniger,drogenstudie-frankfurt-100.html
http://www.fr.de/frankfurt/cannabis-konsum-bei-jugendlichen-ist-kiffen-out-a-1376128
https://www.frankfurt.de/sixcms/media.php/738/Zusammenfasssung_MosydJahresbericht2016.pdf
https://www.frankfurt.de/sixcms/media.php/738/MoSyD_Jahresbericht%202016.pdf
http://www.tabakfreiergenuss.org/debra-studie-e-zigarette-zur-tabakentwoehnung/
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tät) hat bereits in einem Vortrag darauf hingewiesen, dass etwa 2,7% der Minderjährigen 

dampfen – obwohl diese gar nicht E-Zigaretten erwerben dürfen. Damit bleibt das Thema 

Selbstregulierung und Gesetzeseinhaltung weiter ein Thema und Hebel für Kritiker. 

Quelle: https://debrastudy.wordpress.com/  

 

2.4. Europa, EU und EU-Staaten 

Datum: 27.10.2017 

Meldung: Die finnische Bundespolizei wird aktuell keine Vorermittlungen gegen die Tabak-

Branche aufnehmen. Eine Gruppe von 33 Tabakkritikern hatte die Untersuchung gegen Ta-

bak-Unternehmen gefordert. Sie sehen das finnische Verbot von Light-Zigaretten gebrochen. 

Laut der Polizeibehörde könnten Tabak-Hersteller nicht für etwaige Gesundheitsschäden der 

Konsumenten haftbar gemacht werden. 

Quelle: yle.fi  

 

Datum: 25.10.2017, 24.10.2017 

Meldung: Der Wissenschaftsausschuss des britischen Parlaments startet eine Untersu-

chung zur E-Zigarette. Die Initiative wird überparteilich getragen. Die Abgeordneten sind un-

ter anderem an Forschungslücken, der Auswirkungen des Dampfens auf die Konsumenten 

und das Gesundheitssystem und der Wirkung von Regulierungen auf die E-Zigarette interes-

siert. Das Parlament will damit klären, wo Vorteile und Nachteile (z.B. Renormalisierung des 

Rauchens) liegen. 

Eine überfraktionelle Gruppe von Abgeordneten fordert im britischen Unterhaus aufgrund 

des Erfolgs der Rauchstopp-Kampagne Stoptober (siehe Reports 58, 57), die E-Zigarette 

ganzjährig in der staatlichen Gesundheitsaufklärung als Weg zur Tabakabstinenz zu empfeh-

len. 

Währenddessen stellt der britische Gesundheitsdienst NHS fest, dass die von ihm angebo-

tenen Rauchentwöhnungsnagebote weniger nachgefragt werden, während die Nutzung der 

E-Zigarette steigt. Der Gesundheits-NGO Cancer Research UK zufolge erreichen die kon-

ventionellen Angebote nicht die Raucher. Schottland will 2018 eine neue Tabakkontroll-

Strategie vorlegen, deren Einzelheiten noch nicht bekannt sind. 

Ferner bewerten britische und US-amerikanische Experten das neue Dampf-Verbot im Bun-

desstaat New York unterschiedlich. Die Briten plädieren für einen pragmatischeren Weg. 

Verbote werden von ihnen eher als Erschwernis beim Tabakstopp gesehen. Bekannte US-

Experten sehen in der E-Zigarette weiterhin einen Startpunkt für das Tabakrauchen und Ve-

hikel der Tabak-Konzerne. 

Quelle: theregister.co.uk, telegraph.co.uk, bloomberg.com, vapingpost.com, bbc.com, 

webmd.boots.com, eveningexpress.co.uk, theguardian.com, fortune.com, abcnews.go.com, 

usatoday.com 

 

Datum: 26.10.2017, 24.10.2017, 23.10.2017 

Meldung: In Südkorea zeichnet sich eine spezielle Steuer für Heated Tobacco ab. Der Fi-

nanzausschuss des Parlaments verabschiedete einen Entwurf, der einen Steuersatz von 

https://debrastudy.files.wordpress.com/2017/07/kotz-2017-06-30-v2.pdf
https://debrastudy.wordpress.com/
https://yle.fi/uutiset/osasto/news/finnish_police_reject_preliminary_investigation_into_tobacco_industrys_light_cigarettes/9905352
https://publications.parliament.uk/pa/cm/cmallparty/170928/e-cigarettes.htm
https://www.theregister.co.uk/2017/10/25/uk_government_launches_vaping_ecigarette_inquiry/
http://www.telegraph.co.uk/science/2017/10/25/mps-launch-inquiry-e-cigarettes-fears-could-re-normalise-smoking/
https://www.bloomberg.com/news/articles/2017-10-24/u-k-to-launch-inquiry-into-e-cigarettes-amid-boom-in-vaping
https://www.vapingpost.com/2017/10/31/uk-gov-urged-to-launch-a-year-round-vaping-campaign/
http://www.bbc.com/news/health-41740516
https://www.webmd.boots.com/news/20171025/mps-launch-e-cigarette-inquiry
https://www.eveningexpress.co.uk/news/scotland/less-smokers-using-nhs-services-to-quit-amid-e-cigarette-increase/
https://www.theguardian.com/society/2017/oct/24/e-cigarette-bans-highlight-public-health-divide-between-us-and-uk-researchers
http://fortune.com/2017/10/24/new-york-vaping-ban/
http://abcnews.go.com/Health/wireStory/gov-cuomo-signs-bill-banning-cigarettes-ny-workplaces-50687451
https://www.usatoday.com/story/news/2017/10/24/new-york-state-bans-vaping-electronic-cigarettes-indoors-just-like-traditional-tobacco-products/793572001/
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90% des Satzes für Tabak-Zigaretten vorsieht. Heated Tobacco würde damit etwa so teuer 

wie konventionelle Zigaretten werden. Eine Abstimmung ist noch in diesem Jahr geplant, so 

dass die Steuer bereits 2017 greifen kann. PMI und BAT stemmen sich gegen die Pläne. Der 

Steuersatz könnte sich sogar aufgrund weiterer derzeit diskutierter fiskaler Maßnahmen wei-

ter erhöhen. Derweil hat das südkoreanische Unternehmen KT&G die Einführung eines ei-

genen Heated Tobacco-Produkts angekündigt. 

Auch in Japan verdichten sich die Anzeichen für eine Tabaksteuererhöhung zum April 2018 

während strengere Nichtraucherschutzgesetze weiter von der Politik abgelehnt werden.  

Quelle: koreaherald.com, koreajoongangdaily.joins.com, koreatimes.co.kr, koreaherald.com, 

tobaccojournal.com, sumikai.com, japantimes.co.jp  

 

Datum: 23.10.2017 

Meldung: In der Schweiz fordert Verena El Fehri, Geschäftsführerin der Arbeitsgemeinschaft 

für Tabakprävention, die Einführung von Rauchverboten im Freien. Fachpolitiker der beiden 

großen Schweizer Parteien EVP (Konservative) und SP (Sozialdemokraten) lehnen Be-

schränkungen des Tabakkonsums außerhalb von geschlossenen Räumen ab und sehen 

keine Chance für einen solchen Vorstoß. 

Quelle: 20min.ch, bunte.de, morgenweb.de, morgenweb.de, morgenweb.de  

 

2.5. Fachcommunity 

Datum: 31.10.2017, 30.10.2017 

Meldung: Kanadische Wissenschaftler um Dr. David Hammond (Waterloo University) war-

nen davor, dass E-Zigaretten Jugendliche zum Tabakkonsum führen. Laut den Autoren sei-

en die genauen Zusammenhänge noch unklar. Sie merken jedoch an, dass E-Zigaretten 

aufgrund fehlender Verkaufsbeschränkungen anders als Tabak von Minderjährigen gekauft 

werden können. Zudem seien die Auswirkungen auf die Gesamtheit der Raucher gering. 

Quelle: cmaj.ca (Studie), inquirer.net, usnews.com, theglobeandmail.com, sciencedaily.com  

 

Datum: 30.10.2017 

Meldung: Erneut berichten britische Medien über eine tabakritische Studie (siehe Report 

53), die nun veröffentlicht wurde. Wissenschaftler der University of Bath und des King’s Col-

lege London beanstanden, dass Tabakkonzerne durch geschickte Preispolitik und Querfi-

nanzierung der Marken den Einstieg bzw. das Verbleiben beim Tabakrauchen insbesondere 

für preissensible Kundengruppen fördern. Sie fordern höhere Steuern – auch für die steuer-

lich günstigeren Drehtabake. 

Quelle: bath.ac.uk, bmj.com (Studie), theguardian.com, independent.co.uk, thesun.co.uk  

 

Datum: 02.11.2017, 30.10.2017, 26.10.2017, 24.10.2017, 20.10.2017 

Meldung: PMI- und BAT-Wissenschaftler sowie andere Forscher haben Heated Tobacco 

untersucht. Ihnen zufolge inhalieren Raucher hier 90% weniger Schadstoffe als bei einer 

Tabak-Zigarette. Der Nikotin-Anteil bleibt in etwa gleich. Die Wissenschaftler stützen sich auf 

http://www.koreaherald.com/view.php?ud=20171023000724
http://koreajoongangdaily.joins.com/news/article/article.aspx?aid=3039819
http://m.koreatimes.co.kr/phone/news/view.jsp?req_newsidx=238055
http://www.koreaherald.com/view.php?ud=20171026000251
http://www.tobaccojournal.com/KTG_to_launch_tobacco_heating_device.54523.0.html
https://sumikai.com/japan/nachrichten-aus-japan/japan-passiv-rauchen-nicht-im-neuen-antikrebs-programm-193336/
https://www.japantimes.co.jp/news/2017/10/25/national/japan-eyes-tobacco-tax-hike-cover-revenue-shortfall-consumption-levy-raised/
http://www.20min.ch/schweiz/news/story/-Es-stoert--wenn-man-im-Freien-eingenebelt-wird--27948652
http://www.bunte.de/fitness/gesundheit/gesund-leben/rauchen-aufhoeren-endlich-qualmfrei-so-gelingt-es-dir.html
https://www.morgenweb.de/mannheimer-morgen_artikel,-politik-wer-raus-muss-raucht-weniger-_arid,1139642.html
https://www.morgenweb.de/mannheimer-morgen_artikel,-politik-das-verbot-ein-flickenteppich-_arid,1139662.html
https://www.morgenweb.de/mannheimer-morgen_artikel,-kommentar-endlich-reine-luft-_arid,1139659.html
http://www.cmaj.ca/content/189/43/E1328
https://m.inquirer.net/lifestyle/277499
https://health.usnews.com/health-care/articles/2017-10-30/teen-e-cig-use-may-lead-to-regular-smoking
https://beta.theglobeandmail.com/life/health-and-fitness/e-cigarette-users-more-likely-to-smoke-tobacco-study-suggests/article36762097/?ref=http://www.theglobeandmail.com&
https://www.sciencedaily.com/releases/2017/10/171030084755.htm
http://www.bath.ac.uk/news/2017/10/30/tax-tactics/
http://tobaccocontrol.bmj.com/content/early/2017/10/09/tobaccocontrol-2017-053891.full
https://www.theguardian.com/society/2017/oct/30/tobacco-firms-using-tactics-to-target-poorest-smokers-study-finds
http://www.independent.co.uk/news/business/news/tobacco-companies-pricing-tactics-smokers-hooked-university-of-bath-kings-college-london-rosemary-a8026386.html
https://www.thesun.co.uk/news/4796992/tobacco-bosses-use-crafty-tactics-to-keep-smokers-hooked-despite-health-campaigns-and-tax-hikes-says-study/
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Tests und Ergebnisse aus Europa und Asien. Auch BAT-Forscher untersuchten verschiede-

ne Heated Tobacco-Produkte und kamen zu ähnlichen Ergebnissen. Die Tabakkonzerne 

sehen sich damit in ihrer Strategie bestätigt. Die Studien umfassen Toxikologie, Emissionen, 

Invitro Studien sowie Luftqualität beim Gebrauch und wurden jüngst in einer Sonderausgabe 

des Journals Regulatory Toxicology and Pharmacology publiziert. 

Eine BAT-Umfrage in UK unter Ex-Rauchern hat ergeben, dass ein Drittel die E-Zigarette als 

besten Weg zum Tabakstopp ansehen. Nur 52% der befragten Raucher bewerten die E-

Zigarette als risikoärmer. Bei knapp zwei Drittel der britischen Bevölkerung ist die E-Zigarette 

sozial akzeptiert. BAT sieht sich in den Zahlen bestätigt und sieht im Informationsdefizit eine 

anzugehende Herausforderung. 

Quelle: blick.ch, sciencedirect.com (Studie), eurekalert.org, presseportal.ch, bat-

science.com, bat-science.com, bat-science.com, tobaccoreporter.com, smokersplanet.de   

 

Datum: 24.10.2017, 23.10.2017 

Meldung: Ph.D. Adam Lebenthal (University of Southern California) und sein Team haben 

herausgefunden, dass der Konsum von E-Zigaretten mit höherem Nikotingehalt (≥18mg/ml) 

den nachfolgenden Tabakkonsum erhöht. Die Wahrscheinlichkeit läge etwa um das Zweifa-

che höher als bei Produkten mit geringeren Nikotinmengen. Die Studie fußt auf der Befra-

gung von 181 jungen Erwachsenen (High School-Schüler). 

Im selben Zeitraum kündigte die US-Gesundheitsbehörde FDA an, im Rahmen einer Aufklä-

rungskampagne Heranwachsende auf die Risiken durch E-Zigaretten aufmerksam zu ma-

chen. Wobei Dampfer-Aktivisten FDA-Chef Scott Gottlieb vorwerfen, mit seinem aktuellen 

Statement zur Heroin-Krise in den USA faktisch negiert zu haben, dass Nikotin ein suchter-

zeugender Stoff sei. Sie beanstanden uneinheitliche Herangehensweise der FDA. 

Quelle: ajp.com.au, jamanetwork.com (Studie). csnews.com, newsmax.com, reuters.com, 

washingtontimes.com, medpagetoday.com, reuters.com  

 

Datum: 30.10.2017, 24.10.2017, 23.10.2017, 20.10.2017 

Meldung: Ein Team um Mehmet Kesimer (University of North Carolina) ist den kurzfristigen 

Auswirkungen von verdampften Liquids auf die Atemwege nachgegangen. Die Forscher 

stellten fest, dass E-Zigaretten infolge ihres Gehalts an Toxinen Irritationen in der Lunge aus-

lösen. Bei den E-Zigaretten-Konsumenten wurden gegenüber den Nichtrauchern Verände-

rungen in 81 Proteinen beobachtet, bei den Rauchern gab es Veränderungen in nur 44 Pro-

teinen. Die Zahl der (unter bestimmten Bedingungen krankheitsauslösenden) neutrophilen 

Granulozyten selbst war indes nur bei den Rauchern, nicht aber bei Dampfern erhöht. 

Quelle: aerzteblatt.de, independent.co.uk, indiatimes.com, telanganatoday.com, 

deutsch.medscape.com, eurekalert.org  

 

Datum: 21.10.2017 

Meldung: Ein Forscher-Team der Universität Cassino hat das Krebsrisiko durch E-Zigaretten 

erhoben und mit dem Risiko durch Tabak-Zigaretten verglichen. Krebsrisiken durch Passiv-

dampfen seien laut den Autoren so gut wie nicht feststellbar (0,001-0,003 Neufälle auf 

100.000 Personen). Das Krebsrisiko für Dampfer läge um das 50.000fache niedriger als 

http://www.sciencedirect.com/search?qs=Assessment%20of%20tobacco%20heating%20product%20THP1.0&authors=&pub=Regulatory%20Toxicology%20and%20Pharmacology&volume=&issue=&page=&origin=journal&zone=qSearch&publicationTitles=272321&show=50
https://www.blick.ch/news/wirtschaft/studie-bringt-klarheit-in-den-dampf-so-gefaehrlich-sind-e-zigis-id7512466.html
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0273230017302489
https://eurekalert.org/pub_releases/2017-10/raba-sst102317.php
http://www.presseportal.ch/de/pm/100000539/100808610
http://www.bat-science.com/groupms/sites/BAT_9GVJXS.nsf/vwPagesWebLive/DOASGCB5?opendocument
http://www.bat-science.com/groupms/sites/BAT_9GVJXS.nsf/vwPagesWebLive/DOASGCB5?opendocument
http://www.bat-science.com/groupms/sites/BAT_9GVJXS.nsf/vwPagesWebLive/DOASGCUC?opendocument
http://www.bat-science.com/groupms/sites/BAT_9GVJXS.nsf/vwPagesWebLive/DOASGD6X?opendocument
http://www.tobaccoreporter.com/2017/10/survey-supports-e-cigs/
http://www.smokersplanet.de/lesbar/magazine/bat-switzerland-aktuelle-veroeffentlichung
http://dailyvaper.com/2017/10/26/fda-chief-effectively-tells-congress-nicotine-is-not-addictive/
https://www.fda.gov/NewsEvents/Newsroom/PressAnnouncements/ucm582031.htm
https://ajp.com.au/news/vaping-nicotine-linked-later-smoking/
https://jamanetwork.com/journals/jamapediatrics/fullarticle/2657310
https://csnews.com/fda-address-teen-e-cigarette-use-public-education-campaign
https://www.newsmax.com/Health/Health-News/nicotine-electronic-cigarettes-e-cigarettes/2017/10/24/id/821689/
https://www.reuters.com/article/us-health-teens-ecigarettes-liquid/higher-nicotine-in-e-cigarettes-tied-to-higher-risk-of-teen-smoking-idUSKBN1CS2OI
https://www.washingtontimes.com/news/2017/oct/23/high-nicotine-concentration-in-e-cigarettes-associ/
https://www.medpagetoday.com/pulmonology/smoking/68740
https://www.reuters.com/article/us-health-teens-ecigarettes-liquid/higher-nicotine-in-e-cigarettes-tied-to-higher-risk-of-teen-smoking-idUSKBN1CS2OI
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/83026/Studie-E-Zigaretten-loesen-potenziell-schaedliche-Immunreaktionen-in-der-Lunge-aus
http://www.independent.co.uk/news/vaping-health-problems-smoking-e-cigarettes-north-carolina-study-danger-lung-conditions-disease-a8016861.html
https://health.economictimes.indiatimes.com/news/diagnostics/e-cigarettes-may-cause-inflammatory-lung-diseases-study/61183767
https://telanganatoday.com/e-cigarettes-may-cause-inflammatory-lung-diseases
https://deutsch.medscape.com/artikelansicht/4906485
https://www.eurekalert.org/pub_releases/2017-10/ats-emt101817.php
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beim Rauchen, wie der E-Zigarettenexperte Dr. Farsalinos in seinem Kommentar zu der 

Studie hervorhebt. 

Einordnung/Empfehlung: Die Erhebung eignet sich zur Positiv-Kommunikation gegenüber 

Medien oder BftG-Blog. Sie kann zudem bei einer zu erwartenden Debatte um den Nichtrau-

cherschutz bei E-Zigaretten herangezogen werden. 

Quelle: ecigarette-research.org, sciencedirect.com  

 

2.6. Nikotin-Gegner und NGOs 

Datum: 31.10.2017, 25.10.2017, 24.10.2017 

Meldung: 180 NGOs haben sich an die Mitgliedsstaaten der Internationalen Arbeitsorgani-

sation (ILO) gewandt. Sie fordern die UN-Organisation auf, die Kooperation mit der Tabak-

Industrie zu beenden. Die ILO nimmt Gelder der Tabak-Wirtschaft an, um Missstände beim 

Tabakanbau anzugehen. Die ILO ist zwar nicht Mitglied des Rahmenabkommens zur Tabak-

kontrolle (FCTC), deren Art. 13 CSR-Maßnahmen von Tabakunternehmen beschränkt, je-

doch ihre Mitgliedsstaaten. 

In Deutschland moniert das Forum Rauchfrei nochmals in einem Rundumschlag die neues-

ten PR-Aktivitäten von PMI – die Foundation for a Smoke-Free World und PMI’s Engage-

ment in der Kunstförderung (siehe Report 56f.). Das Forum argumentiert, PMI würde sich mit 

derlei Aktionen die öffentliche Meinung „kaufen“.  

Quelle: fctc.org, unfairtobacco.org, devex.com, forum-rauchfrei.de  

 

2.7. Tabakwirtschaft und Wettbewerb 

Datum: 01.11.2017, 31.10.2017, 29.10.2017, 26.10.2017, 25.10.2017, 23.10.2017 

Meldung: Die BAT-Tochterfirma Reynolds hat in den USA bei der Aufsichtsbehörde FDA 

einen Zulassungsantrag für eine modernisierte Form des Heated Tobacco-Produkts Eclipse 

gestellt. Ferner plant BAT für 2018 einen Antrag bei der FDA für Zulassung von glo (Heated 

Tobacco) auf den US-Markt. Für 2020 sei ein weiterer Antrag für eine Anerkennung eines 

(nicht näher genannten) Produktes als risikoreduziertes Tabakprodukt vorgesehen. BAT 

rechnet damit, dass die risikoreduzierten Produkte ab 2019 Gewinn einfahren. Für 2022 

schätzt BAT die Einnahmen durch E-Zigaretten und Heated Tobacco auf 6,6 Mrd. US$. 

Zudem startet BAT den Verkauf von glo in Russland und tritt dort in Konkurrenz zu PMI. PMI 

will derweil sein Werk bei St. Peterburg ausbauen. Von dort aus beliefert PMI den russischen 

und internationalen Markt. PMI-Chef Calantzopoulos verteidigt das starke Eintreten für Hea-

ted Tobacco mit den Kundenbedürfnissen. Diese wollten ein dem Rauchen ähnliches Kon-

sumerlebnis haben, welches die E-Zigarette nicht liefere. 

Quelle: reuters.com, telegraph.co.uk, belfasttelegraph.co.uk, premiumtimesng.com, journal-

now.com, irishexaminer.com, journalnow.com, journalnow.com, rt.com, foxbusiness.com, 

fool.de 

 

Datum: 01.11.2017, 26.10.2017, 25.10.2017 

Meldung: Imperial hat sich mit dem Liquid-Hersteller Nerudia aus Liverpool erneut ein E-

Zigarettenunternehmen einverleibt. Nerudia gehört eine der größten Nikotin-Produktionsan-

http://www.ecigarette-research.org/research/index.php/whats-new/2017/258-cancer
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0021850217301155
http://www.fctc.org/fca-news/opinion-pieces/1527-ilo-amongst-last-un-agencies-accepting-money-from-big-tobacco
https://www.unfairtobacco.org/ilo-eine-der-letzten-un-organisationen-die-geld-von-tabakindustrie-annimmt/
https://www.devex.com/news/ilo-under-pressure-to-limit-relationship-with-big-tobacco-91395
http://www.forum-rauchfrei.de/de/2017/10/24/philip-morris-kauft-sich-die-oeffentliche-meinung-oder-versucht-es-wenigstens/
https://uk.reuters.com/article/uk-brit-am-tobacco-outlook/bat-targets-doubling-in-vapour-products-revenue-in-2018-idUKKBN1CU0IK
http://www.telegraph.co.uk/business/2017/10/25/british-american-tobacco-aims-5bn-revenues-next-generation-products/
http://www.belfasttelegraph.co.uk/business/uk-world/shares-rise-at-british-american-tobacco-on-vaping-sales-targets-36260953.html
https://www.premiumtimesng.com/news/more-news/246988-tobacco-company-denies-targeting-kids.html
http://www.journalnow.com/business/bat-expands-heat-not-burn-cigarette-reach-into-russia/article_fa56b682-2bba-50fa-9d45-09ad7c3bcdf2.html
http://www.journalnow.com/business/bat-expands-heat-not-burn-cigarette-reach-into-russia/article_fa56b682-2bba-50fa-9d45-09ad7c3bcdf2.html
http://www.irishexaminer.com/business/british-american-tobacco-upbeat-on-vapour-sales-461656.html
http://www.journalnow.com/business/reynolds-pursues-another-restart-with-revamped-heat-not-burn-cigarette/article_2be640ec-f0e8-517e-a9ff-8bee3b0fdf07.html
http://www.journalnow.com/business/bat-says-innovative-tobacco-products-will-be-profitable-by/article_5f1905da-80a0-527a-bc78-ace8bf46e1a9.html
https://deutsch.rt.com/russland/59868-geopolitik-schadet-philip-morris-geschaften-in-russland-nicht/
http://www.foxbusiness.com/features/2017/10/30/behind-philip-morris-internationals-smokeless-bet-wsj.html
https://www.fool.de/2017/11/01/5-dinge-die-uns-das-management-von-philip-morris-mitteilen-moechte/
http://www.nerudia.com/
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lagen Europas. Zuvor kaufte der Konzern den österreichischen Hersteller Von Erl (Report 

51). Imperial baut damit seine Kapazitäten weiter aus. 

Imperial setzt sich zudem wie auch BAT in Kanada für eine Gleichbehandlung von Tabak 

und legalen Cannabisprodukten ein. Laut den derzeitigen Regulierungsplänen wäre Tabak 

mi strikteren Regelungen konfrontiert (z.B. Verringerung der frei verfügbaren Packungsflä-

che). Die Tabakkonzerne befürchten den Wettbewerb durch legales Cannabis. 

Die Imperial-Tochter Reemtsma erneuert zudem seine Internetpräsenz und externe Kommu-

nikation. Dafür zeichnet neuerdings die G+J-Agentur Territory verantwortlich. 

Quelle: straight.com, wuv.de, bloomberg.com, uk.reuters.com, lse.co.uk  

 

Datum: 31.10.2017, 30.10.2017, 27.10.2017 

Meldung: US-Medien berichten kritisch über die E-Zigarette Juul der Firma Pax Labs, die 

sich rasend schnell in US-High Schools ausbreitet. Die Firma soll die Nachfrage mehr nicht 

voll bedienen können. Pax Labs hat nach eigenen Angaben sogar von sich aus das Min-

destalter im Online-Verkauf auf 21 Jahre heraufgesetzt. US-Politiker kritisieren bereits dezi-

diert dieses Produkt. Das Beispiel zeigt wie wichtig eine konsequente Selbstregulierung ist, 

da sich ansonsten der Regulierer zum Einschreiten genötigt sieht. 

Quelle: cnbc.com, usatoday.com, nyunews.com  

 

Datum: 25.10.2017 

Meldung: Das europäische Branchenportal ecigintelligence führt derzeit zwei Umfragen zur 

E-Zigarette durch. Während sich die eine Erhebung an Fachhändler und Unternehmen aus 

der Branche richtet, beleuchtet die zweite Umfrage die Seite der Dampfer. 

Quelle: dampfer-magazin.de 

 

Datum: 23.10.2017 

Meldung: Der Verband der deutschen Rauchtabakindustrie (VdR), der Deutsche Zigaretten-

verband (DZV), der Bundesverband der Zigarrenindustrie (BdZ) und der Bundesverband des 

Tabakwaren-Einzelhandels (BTWE) protestieren gegen die von der EU geplanten Auflagen 

zur Schmuggelbekämpfung (siehe z.B. Report 58). Vor allem kleine und mittelständische 

Unternehmen wären negativ betroffen: „Besonders Hersteller von Zigarren und Zigarillos, 

Pfeifentabak und Schnupftabak wären unverhältnismäßig betroffen […], ohne dass für ihre 

Produkte überhaupt eine Schmuggelproblematik existiert“, so die Verbände in einer Stel-

lungnahme.  

Quelle: euwid-verpackung.de  

 

https://www.straight.com/cannabis/985821/imperial-tobacco-wants-government-treat-cigarettes-and-cannabis-equally
https://www.wuv.de/agenturen/territory_uebernimmt_content_marketing_fuer_reemtsma
https://www.bloomberg.com/news/articles/2017-11-01/imperial-brands-is-said-to-acquire-maker-of-vaping-liquids
http://uk.reuters.com/article/us-imperial-brands-m-a-vaping/imperial-brands-buying-uk-nicotine-liquids-maker-nerudia-idUKKBN1D14R1
http://www.lse.co.uk/sharecast-news-article.asp?ArticleCode=26642898&ArticleHeadline=Imperial_Brands_snaps_up_vaping_liquid_manufacturer
https://www.juulvapor.com/
https://www.cnbc.com/2017/10/30/juuls-popularity-exposes-the-challenges-of-making-a-mass-market-e-cig.html
https://www.usatoday.com/story/money/nation-now/2017/10/31/juul-e-cigs-controversial-vaping-device-popular-school-campuses/818325001/
https://www.nyunews.com/2017/10/27/juul-electronic-cigarettes-the-biggest-new-craze-on-campus/
https://www.surveymonkey.com/r/VapeStoreUmfrage2017
https://www.surveymonkey.com/r/DampferUmfrage2017
https://www.dampfer-magazin.de/umfragen-von-ecigintelligence/
https://www.euwid-verpackung.de/news/markt/einzelansicht/Artikel/tabakproduktrichtlinie-verbaende-kritisieren-rueckverfolgbarkeitssystem.html
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3. Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Datum Thema Akteur Ort Link 

02./03.11.

2017 

TJI Campus ‘Industry 4.0 

(mit Vortrag von Maximilian 

Jell, PMI, Head of regula-

tory affairs and reduced 

risk products) 

Tobacco Jour-

nal Internatio-

nal (TJI) 

Mainz tobaccojour-

nal.com, tji-

campus.com  

08.11.201

7 

Veranstaltung „Nikotin ohne 

Rauch? Was sind die 

Chancen und Grenzen der 

Tobacco-Harm-Reduction?“ 

PMI Frankfurt 

a.M. 

o.A. 

14./15.11.

2017 

30. LAV-Sitzung Länderarbeits-

gemeinschaft 

Verbraucher-

schutz 

Chemnitz verbraucher-

schutzminis-

terkonfe-

renz.de 

15./16.11.

2017 

Deutscher Handelskon-

gress 

Management-

forum 

Berlin handelskon-

gress.de  

15.11.201

7 

IHK Nord zu aktuellen 

Themen 

Arbeitsge-

meinschaft 

Norddeutscher 

IHK 

Berlin  ihk-nord.de  

15.-17.11. 

2017 

Plenarsitzung Landtag 

NRW (Debatte um Nicht-

raucherschutz geplant) 

Landtag NRW Düsseldorf landtag.nrw.  

21.11.201

7 

Deutsch-Chinesischer Wirt-

schaftstag 2017 

DCW Berlin dcw-ev.de  

21.-

24.11.201

7 

Erste Sitzungswoche des 

Bundestags 

Deutscher 

Bundestags 

Berlin bundestag.de  

06./07.12.

2017 

15. Deutsche Konferenz für 

Tabakkontrolle 

DKFZ Heidel-

berg 

dkfz.de  

10.12.201

7 

SPD-Bundesparteitag SPD Berlin spd.de  

12.12.201

7 

Preisverleihung „The Power 

of the Arts“ 

PMI Berlin thepower-

ofthearts.de  

Hinweis: Links werden i.d.R. als Hyperlinks oder Kurzlinks wiedergegeben. 

http://www.tobaccojournal.com/PMI_Germany%E2%80%99s_head_of_reduced_risk_products_to_speak_at_TJI_Campus.54445.0.html
http://www.tobaccojournal.com/PMI_Germany%E2%80%99s_head_of_reduced_risk_products_to_speak_at_TJI_Campus.54445.0.html
http://www.tji-campus.com/
http://www.tji-campus.com/
https://www.verbraucherschutzministerkonferenz.de/Termine.html
https://www.verbraucherschutzministerkonferenz.de/Termine.html
https://www.verbraucherschutzministerkonferenz.de/Termine.html
https://www.verbraucherschutzministerkonferenz.de/Termine.html
http://www.handelskongress.de/
http://www.handelskongress.de/
http://www.ihk-nord.de/
https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Webmaster/GB_I/I.1/Plenarsitzungen.jsp
https://www.dcw-ev.de/de/veranstaltungen/dcwt.html
https://www.bundestag.de/parlament/plenum/sitzungskalender/bt2017/420890
https://www.dkfz.de/de/tabakkontrolle/Nationale_Veranstaltungen.html
http://www.spd.de/
https://www.thepowerofthearts.de/
https://www.thepowerofthearts.de/

